Digitales Publizieren - Open Access by Deinzer, Gernot
Dr. Gernot Deinzer


























Open Access Beauftragter  
Universitätsbibliothek Regensburg
Digitale Anforderung










Jeder kann publizieren 
Bsp.:





Open Access Beauftragter  
Universitätsbibliothek Regensburg
Was ist Open Access?
Budapest Deklaration (März 2002)
http://www.soros.org/openaccess/g/read.shtml
Open access meint, dass diese Literatur kostenfrei und 
öffentlich im Internet zugänglich sein sollte, so dass 
Interessierte die Volltexte lesen, herunterladen, 
kopieren, verteilen, drucken, in ihnen suchen, auf sie 
verweisen und sie auch sonst auf jede denkbare legale 
Weise benutzen können, ohne finanzielle, gesetzliche 
oder technische Barrieren jenseits von denen, die mit 
dem Internet-Zugang selbst verbunden sind. In allen 
Fragen des Wiederabdrucks und der Verteilung und in 
allen Fragen des Copyright überhaupt sollte die einzige 
Einschränkung darin bestehen, den jeweiligen Autorinnen 
und Autoren Kontrolle über ihre Arbeit zu belassen und 
deren Recht zu sichern, dass ihre Arbeit angemessen 
anerkannt und zitiert wird.
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Was ist Open Access?
Berliner Erklärung (Oktober 2003)
http://oa.mpg.de/openaccess-berlin/Berliner_Erklaerung_dt_Version_07-2006.pdf
• freies, weltweites Zugangsrecht und Erlaubnis zu 
kopieren, zu nutzen, zu verbreiten, zu übertragen 
und öffentlich wiederzugeben sowie 
Bearbeitungen davon zu erstellen und zu 
verbreiten, sofern die Urheberschaft korrekt 
angegeben wird.
• vollständige Fassung der Veröffentlichung sowie 
aller ergänzenden Materialien … in mindestens einem
Online-Archiv hinterlegt
Dr. Gernot Deinzer
Open Access Beauftragter  
Universitätsbibliothek Regensburg
Autor: behält Rechte
Nutzer: kann Text unter Voraussetzungen nachnutzen
WICHTIG: Namensnennung
Weitere Einschränkungen möglich 
• Keine kommerzielle Nutzung
• Keine Bearbeitung
• Weitergabe unter gleichen Bedingungen
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Merkblatt 2.02, S. 18, Punkt 13
Verpflichtung bei Förderung
EU: FP 7 Projekte, Special Clause 39
beschließt Zweitveröffent-
lichungsrecht (05.04.2013)
Großbritannien: ab 2014 alle Ergebnisse öffentlich 
geförderter Forschung frei zugänglich
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Vorteile von Open Access
Autoren: weltweites Publikum erhöht Sichtbarkeit
und Bedeutung
Leser: Barrierefreier Zugang erhöht die 
Auffindbarkeit
Lehrer und Studenten: keine Notwendigkeit von 
Erlaubnisse (Zahlungen), um den Inhalt
nachzunutzen
Bibliotheken: löst Preis- und Zugangskrise, liefert
mehr Information
Universitäten: erhöht Sichtbarkeit der Forschung, 
verbessert die Verbreitung von Wissen
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Grüner Weg
• Wissenschaftler publizieren in irgendeiner der 
verfügbaren Non-Open-Access-Zeitschriften und 
legen zusätzlich eine Version 
(Preprint/Postprint/Publishers Version) ihrer 
Publikation auf einem institutionellen oder 
Fachrepositorium frei zugänglich ab.
Goldener Weg
• Wissenschaftler publizieren ihre Artikel direkt in 
einer Open-Access-Zeitschrift, die entweder keine 
Publikationsgebühren erhebt oder den Autor bzw. 
die Institution an den Publikationskosten beteiligt.
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• Jeder Artikel: Open Access
• Sofort Open Access 
• Auf Verlagsseite
• Begutachtung (Peer Review)
• Autoren behalten Rechte (oft Creative 
Commons Lizens)
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Open Access Zeitschriften
Über 9900 Open Access Zeitschriften
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Unterstützung bei Zeitschriften
• Gründung von OA-Zeitschriften (Starthilfe)
• Fortführung (Expansionshilfe)
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Open Access -Monographien
Print über herkömmlichen Vertriebsweg








• Disziplinär oder institutionell
• Fast alle wissenschaftlichen Institutionen 
besitzen eine OA Repositorium
• Preprints und Postprints 
• Parallele Publikation 
• Benötigt Erlaubnis des Verlags
• Aufwand liegt beim Autor
• Open Archives Initiative (OAI) Protokoll für
Vernetzung
• Beinhaltet graue Literatur (e.g. Vorträge) und 
Forschungsdaten
• A preprint is any version prior to peer review and publication, usually the version submitted to a journal. 
• A postprint is any version approved by peer review. 
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Was darf man bei einem Zeitschriftenartikel?
Übersicht: Standardverträge:(http://www.sherpa.ac.uk/romeo/)
Allianzlizenzen: Open-Access-Rechte
Publikationsfonds: Kopie auf Publikationsserver
 Universitätsbibliothek
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Recherchieren
Bibliothekskatalog ? - teilweise
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Open Access an der Universität
Open Access Policy (Hochschulleitung)
• Die Universität Regensburg ermutigt und unterstützt 
ihre Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, ihre 
Forschungsergebnisse auf dem Publikationsserver der 
Universität zu veröffentlichen. Dies kann entweder 
direkt (Primärveröffentlichung) oder als elektronische 
Version einer Verlagspublikation 
(Sekundärpublikation, Selbstarchivierung) erfolgen
• Die Universitätsbibliothek Regensburg unterstützt und 
berät die Mitglieder der Universität beim Open-
Access-Publizieren. Eine umfassende 
Außendarstellung über das gesamte wissenschaftliche 
Wirken der Universität Regensburg wird angestrebt.
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Open Access an der Universität Regensburg
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• Regensburger Diskussionsbeiträge zur 
Wirtschaftswissenschaft (Publikationsserver)
• Preprintserver der Fakultät Mathematik (betrieben 
von der Fakultät)
• Dissertationsreihe der Fakultät Physik
• Beiträge zur Regensburger Heimatforschung
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Lehrstuhl für Deutsche 
Sprachwissenschaft




• 3 Datensätze (Interviewtranskriptionen)
Nutzung:
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Downloads (1. Jan. 2013- 18. Juli 2013)
• Zehetner, Ludwig (1978) Die Mundart der Hallertau : systematische 
Darstellung der Phonologie (diachronisch) und Dialektgrographie eines 
Gebietes im nördlichen Randbereich des Mittelbairischen. Deutsche 
Dialektographie, 105. Elwert, Marburg. ISBN 3-7708-0598-4
• Lindner, Wolfgang (2007) Sprach-Kultur neben der Kultur-Sprache. 
Mundart-pflegerische Vereinigungen in Altbayern. Dissertation, Universität 
Regensburg.
• Zehetner, Ludwig (1985) Das bairische Dialektbuch. Beck, München. ISBN 
3-406-30562-8.
• Ludwig, Susanne (2012) Tetraloge - Zur verbalen Dominanz in 
informellen Alltagsgesprächen. Dissertation, Universität Regensburg.
• Zehetner, Ludwig (1980) Der Lehrer im Spannungsfeld zwischen Dialekt 
und Hochsprache. Schulreport : Tatsachen u. Meinungen zur aktuellen 
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Publikationsfonds:
Start 2011, jährliche Antragstellung
Bedingungen:
• Corresponding author der UR
• „Qualitätsgeprüfte“ reine Open-Access-Zeitschrift
• Max. 2000,- €
Bitte:
• Förderung erwähnen
Volltext wird im Publikationsserver nachgewiesen
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Mitglied: Open Access AG bei Knowledge Exchange
http://www.knowledge-exchange.info/
Mitglied: Arbeitsgruppe Interoperability bei COAR
http://www.coar-repositories.org/
